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Austausch lebt
n ach Pause

Schüler aus Yvetot verlassen heute die Stadt

dem Häuschen brachte, sondern
die Ankündigung einer spontanen
Abschiedsfeier im |ugend-Kultur-
Haus am Abend.

Vor einer Woche sind die Schü-
ler des Collöge Albert C.amus unter
der Leitung fürer Lehrer Geneviöve
Rochard und G6rard Duflo in Hem-
mingen angekommen. Seitdem ist
die Gruppe, die in den Familien
von Schiilern der siebten Klassen
untergebracht war, viel herumge-
kommen: Elke Pardey, KGS-Lehre-
rin und Mitorganisatorin des Aus-
tauschs, hatte Ausflüge nach Han-
nover, ins Eisstadion, nach Hameln

und ins Wolßburger Miünach-Mu-
seum Phaeno geplant. Aber auch
das Lösen von Aufgaben in deutsch-
französischen Zweierteams gehör-
te ztrm Programm. ,,Die Schiiler
hatten viele Möglichkeiten, Erfah-
mngen mit der Sprache und der
neuen Kultur zu machen. Wir sind
froh, dass es den Austausch wieder
gibt", sagte Pardey. Sie erntete Zu-
stimmung von fürer Kollegin Ro-
chard. ,,'Wir haben viel dafür gear-
beitet", sagt sie.

Eingeschlafen war der traditio-
nelle Austausch, weil nicht mehr
genügend französische Schiiler
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Genießen
die Zeit in
Deutschland:
Für ihren
letzten Tag
haben sich
französische
Schuler die
Gesichter mit
der deutschen
Flagge bemalt
und sogar
ein Banner
mitgebracht. '

Zottl

Deutsch als Fremdsprache belegt
hatten. Mit zttffiedenem Gesichts-
ausdruck beim Empfang dabei wa-
ren gestern auch Dietnar Berndt
und Margot Hennig vom Parbrer-
schaftskomitee. Hennig hatte bei
einem Besuch in der französischen
Partnerstadt im vergangenen |ahr
eine Vermittlerrolle fur die Schulen
übernommen. ,,Der heutige Bür-
germeister der Stadt war friiher der
Leiter der Schule. Er hat sich dafür
eingesetzt", sagte Berndt. Im
Herbst werden nun die Hemmin-
ger Siebtklässler ihre Gastschtiler
in Yvetot besuchen.

wieder auf

Der vor drei fahren ins Stocken ge-
ratene Schüleraustausch zwischen
der Kooperativen Gesamtschule
und einer Schule aus der Partner-
stadt Yvetot. hat eine Wiederbele-
bung erfahren: Heute verlassen 24
französische I ugendliche die Stadt.

VON FETRA ZüTTL

HEMMINGEN. ,,Ah ouiiii", schallte
es gestern Nachmittag im Rathaus
jubelnd aus 24 Kehlen. Doch nicht
der Empfang durch Biirgermeister
Claus Schacht war es, der die zwölf,
bis 14iährigen Franzosen so aus


